
Weiand, Peter 

 

28. Oktober 1864 Wirges   12. Februar 1927 Montabaur 
 

Pfarrer in Montabaur 1910 bis 1925 
 

30. August 1889 Priesterweihe im Limburger Dom, danach Kaplan in Eltville, Lehrer an der 
Lateinschule, 1890 Kaplan St. Bonifatius Wiesbaden, 1897 Koadjutor in Kelkheim-Münster - 
1900 Pfarrer in Nastätten, 1909 Pfarrer in Rennerod - 1909 Dekan des Landkapitels 
Rennerod. 
Am 1. August 1910 wurde er Pfarrer in Montabaur und sorgte für einen neuen Hochaltar in 
der Pfarrkirche. Während des Ersten Weltkrieges und in der Nachkriegszeit war er ein 
engagierter Seelsorger. Er unterstützte die Gründung und förderte kirchliche Gruppen und 
Vereine. Er war Präses des 1901 gegründeten Kirchenchores St. Cäcilia. 
 
Am 1. Oktober 1925 ging der Seelsorger in den Ruhestand. 
 

 
 

Kirchenchor St. Cäcilia Montabaur im Jahre 1912: mit Dirigent Rektor → Peter Stillger, erste 
Reihe 4. v. l., rechts daneben, Pfarrer Peter Weiand (Präses), Seminarlehrer → Karl Walter. 
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